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Weltkindertag in Herford 
 

Weltkindertag in Herford: Wir feiern #mit der Maus 
Sonderstempel zeigt die beliebte WDR-Fernsehmaus 

 
Kaum zu glauben: Vor mittlerweile schon 50 Jahren hatte die beliebte 
WDR-Maus Fernsehpremiere. Die Deutsche Post AG feierte den runden 
Geburtstag des jung gebliebenen Stars mit einer Briefmarkenausgabe, die 
am 1 März 2021 an die Schalter gelangte. Zum Weltkindertag kommt die 
pfiffige Trickfigur nun in der ostwestfälischen Sammlerhochburg Herford 
erneut zu philatelistischen Ehren: Sie schmückt dort in diesem Jahr den 
traditionellen Sonderstempel zu einem der größten Kinderfeste der ganzen 
Region. Seit mittlerweile 14 Jahren nehmen die Jungen 
Briefmarkenfreunde der alten Hansestadt gemeinsam mit der Post am 
Weltkindertag ein, und selbst die Corona-Pandemie konnte im vergangenen 
Jahr dank eines erfreulichen Rückgangs der Infektionswerte die Veranstaltung nicht stoppen. 

In diesem Jahr dürfen die aktiven Herforder Nachwuchssammler gemeinsam mit der Maus feiern: Der Westdeutsche 
Rundfunk genehmigte die Verwendung des bei Jung und Alt populären Fernsehstars im Stempelbild und auf dem 
passend dazu aufgelegten Sonderumschlag. Jugendleiter Wolfgang Sander freut sich über das attraktive Motiv und 
ist sich sicher, damit viele Briefmarkenfans (und solche, die es noch werden wollen) anzusprechen: „Die Maus ist 
die wohl bekannteste Figur im Kinderprogramm des Fernsehens. Umso mehr freuen wir uns darauf, zum ihrem 50. 
Geburtstag mit einem Sonderstempel gratulieren zu dürfen.“ Der Stempel zeigt die offizielle „Geburtstagsgrafik“ mit 
der Maus, die die Zahl 50 schmunzelnd hinter ihrem Rücken zu verbergen sucht. Das Motto „Wir feiern 
#mitderMaus“ lädt zum Mitmachen in den sozialen Medien ein. Der passende Sonderumschlag zeigt ein farbenfrohes 
Bild der Maus mit ihren Freunden, dem blauen Elefanten und der kleinen gelben Ente. Für die Frankatur bietet sich 
natürlich die Geburtstags-Sondermarke vom 01.03.2021 an. 

Das beliebte Kinderfest mit Informations- und Aktionsständen von Jugendverbänden, sozialen Einrichtungen, 
Kindertagesstätten und Schulen findet am Samstag, dem 18. September 2021, von 11 - 16 Uhr im historischen 
Kaufmannsviertel Radewig in der Herforder Innenstadt statt. „Wir sind optimistisch, dass wir auch 2021 – ganz 
Corona-konform – den Weltkindertag mit der Maus und ihren Freunden feiern dürfen!“, zeigt sich Wolfgang Sander 
zuversichtlich, die Stempeltradition auch in diesem Jahr fortsetzen zu können.  

Der Stempel ist vor Ort nur am Aktionstag erhältlich. Große und kleine Besucher der Veranstaltung in Herford 
können Grußbotschaften mit passender Briefmarke und Sonderstempel an Freunde, Bekannte und Verwandte 
weltweit versenden. Natürlich besteht auch die Möglichkeit, den Stempelabdruck als Erinnerung oder Sammlerstück 
mit nach Hause zu nehmen.  

Die Post hat zugesagt, wie schon in den Vorjahren beim Weltkindertag in der Herforder Innenstadt präsent zu sein 
und die Stempelwünsche der Besucher zu erfüllen. Die Stände von Post und Briefmarkenfreunden sind auf dem 
Fürstenauplatz im Herforder Stadtteil Radewig (vor der Radewiger Kirche) anzutreffen.  

Das Belegprogramm zum Weltkindertag in Herford (mit Bestellformular) kann auch über die Homepage der 
Jugendgruppe unter www.briefmarken-herford.de abgerufen werden. Interessenten, die die Veranstaltung nicht 
persönlich besuchen können, können Belege mit dem Sonderstempel bei den Jungen Briefmarkenfreunden Herford, 
c/o Jörg Moritz, Mindener Str. 28, 32278 Kirchlengern, eMail: briefmarkenfreunde-herford@web.de, bestellen 
(schriftlichen Anfragen bitte 80 Cent Portoersatz beifügen).  

Information: 
Junge Briefmarkenfreunde Herford, Wolfgang Sander, Asenburgstr. 13, 32105 Bad Salzuflen,  
 05222/60737, eMail: briefmarkenfreunde-herford@web.de 

 
Abbildungen:  Wir feiern #mitder Maus: Zum 50. Geburtstag der beliebten WDR-Fernsehmaus setzt die Post auf 
dem Weltkindertag in der ostwestfälischen Stadt Herford einen Sonderstempel mit dem sympathischen Star ein. 
Die Jungen Briefmarkenfreunde Herford sind mit einem Info- und Beratungstand vertreten und haben einen 
passenden Sonderumschlag aufgelegt. 
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Die Geschichte von Kater Mikesch 
Neue Tschechische Blockausgabe 

 
Die Tschechischen Republik gibt am 23. Juni 2021 

den Block aus der Ausgabe „KATER 
MIKESCH“ mit einer Briefmarke mit dem  

Nennwert von 55 CZK heraus. Auf der Briefmarke 
findet man eine Illustration des Katers Mikesch, 

aus dem gleichnamigen Buch von dem Autor und 
Illustrator Josef Lada. 

 

Das Buch Mikesch zeigt das Leben auf dem 
Lande zu Beginn des 20. Jahrhunderts. Eine 
großartige Inspiration war für Josef Lada 
seine eigene erlebte Kindheit in Hrusice 
(Tschechien). Der Held des Buches ist der 
kleine Schuster Pepik (Pepík Ševců) und 
insbesondere seine tierischen Freunde, 
angeführt von dem schwarzen Kater 
Mikesch, der gelernt hat, auf zwei Beinen zu 
laufen und die menschliche Sprache zu 
sprechen. Er brachte sie auch seinen 
Freunden, dem Ziegenbock Bobesch oder 
dem Schwein Paschik, bei. Pepíks Vater 
nähte dem Kater die Stiefel. Er ging damit 
um die Welt und verlor nie den Spaß  

Er begann zur Schule zu gehen und erlebte 
gemeinsam mit seinen Freunden viele lustige 
Abenteuer. Er bereiste die Welt mit einem 
Zirkus, kehrte aber gern nach Hause zurück 

Wir dürfen den kleinen Kater Maunzerle nicht 
vergessen, einen weißen Kater, der die 
Sehnsucht seiner Großmutter nach Mikesch 
vertreiben sollte, als er in die Welt ging, und 
der mit niedlicher Unvollkommenheit rührt. 
Auch Maunzerle hat sprechen gelernt, 
allerdings nicht so gut wie Mikesch. 

Das Buch bildet die gesamte Kindheit von 
Josef Lada ab. In unzähligen Geschichten 
zeigt es das bescheidene Leben von 
Kleinbauern und Handwerkern, das 
Schuldgefühl vertrieb ja den Kater in die 
Welt, als er den Rahmtopf seiner Großmutter 
zerbrochen hatte. Auch der berüchtigte 
Vorfall, dass jemand den Tierfreunden vor 
einer Kneipe eine brandneue Schubkarre 
gegen ein Motorrad austauscht und die 
Bestürzung der Großmutter, was sie damit 
anfangen soll, wird sicherlich noch heute ein 
ungläubiges Lächeln hervorrufen, 
dokumentiert aber auf wunderbare Weise die 
Herangehensweise der Landbevölkerung 
zum Einstieg in die moderne Zeit. Die 
Geschichten von Pepik, Kater Mikesch und 
ihren Freunden sind lustig, haben immer ein 
gutes Ende und das ist wahrscheinlich der 
Grund, warum sie die Kinder auf der ganzen 
Welt heute noch verzaubern. Neben witzigen 
Momenten bringen sie als richtige Märchen 
ihren Lesern auch eine Belehrung. 

In Deutschland ist uns die Geschichte des 
Katers, der das Sprechen gelernt hat, neben 
dem Buch besonders von der Verfilmung der 
Augsburger Puppenkiste aus dem Jahr 1964 
bekannt. Sechs Schwarz-Weiß-Folgen aus 
der Feder von Manfred Jenning und Regie 
von Harald Schäfer wurden produziert.  Die 
Hauptrolle sprach hier Max Bößl. 1985 folgte 
dann die vierteilige Farbproduktion unter der 
Regie von Sepp Strubel. Hier lieh Winfried 
Küppers dem Kater Mikesch seine Stimme, 
der zuvor 1976 in der Rolle des Jim Knopf 
Bekanntheit in ganz Deutschland erlangt 
hatte. 
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Tigerstreifenkatze 
Geliebte Katzen aus Åland feiern das Jahr 
des Tigers 

 
Blockausgabe 

Am 20. Oktober 2021 gibt Åland Post einen 
Block der Briefmarkenserie mit chinesischen 
Tierkreiszeichen heraus. Die Hauskatze 
illustriert die Interpretation der Åland Post 
vom Jahr des Tigers. Der Künstler Martin 
Mörck steht hinter dem Entwurf. Es ist sein 
sechster Block in der Serie: Ich entschied 
mich bereits, als ich den ersten Auftrag 
bekam, dass ich verschiedene Ansichten aus 
Åland zeigen wollte, und Geschichten mit 
dem Tier des Jahres zu berichten.“ 
Der Künstler Martin Mörck ist mit der 
Horoskopserie stark verbunden. Der 
Designprozess ist fordernd und stimulierend 
zugleich, sagt Martin und beschreibt die 
Herausforderung mit dem Block des Jahres: 
„Ich wollte eine Komposition zwischen 
Drinnen und Draußen. Die Wahl fiel auf eine 
Glasveranda mit spielenden Katzen. Durch 
das Fenster sehen wir die friedliche, 
åländische Sommerlandschaft. Auf dem 
Block schaut eine Katze hinein und möchte 
mit den Herren des Hauses, den 
„Tigern“ spielen. An der Wand hängt ein 
chinesisches Gedicht über Tiger, eine 
Übersetzung lautet: „Macht und Stolz, 
kämpferisch und stark“.“ 
Die Veranda liegt im Süden von Mariehamn. 
Die Fenstersprossen sind typisch für 
traditionell verglaste Veranden in Åland, die 
im 19. Jahrhundert beliebt wurden. Die 
Besitzerin Margit Holmberg teilt mit uns die 
Geschichte des Hauses: „Das Haus am Hof 
Västergårds stammt aus dem Jahr 1786. 
 

 

 
Ersttagssonderstempel 

Die Veranda wurde Ende des 19. 
Jahrhunderts angebaut. Ende der 1980er 
Jahre betrieb ich dort ein Sommercafé und 
wir haben Geburtstage, Hochzeiten und 
Krebsfeste gefeiert. Heutzutage ist sie den 
ganzen Sommer über unser Spiesesaal.“  

 
Maximumkarte mit Ganzsache 

Die Marke mit dem Nennwert von € 3,00 hat 
eine Auflage von 25.000 Stück. Die 
Maximumkarte kostet ebenfalls € 3,00, der 
Ersttagsbrief wird mit einem Aufschlag von 
einem Euro verkauft.  
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Heimische Wildtiere  
Lokale Briefdienstleister, wie die 
RegioMail in Heilbronn (Baden-
Württemberg), überzeugen häufig mit gut 
gestalteten Marken mit lokalem Bezug.  

Hier eine Auswahl aktuell erhältlicher 
Marken mit Tierbezug. 

Die Marken lassen sich ganz einfach im 
Internet beziehen und kommen direkt ins 
Haus:   
https://www.regiomail.de/briefmarkenshop/bri
efmarken. 

 

 

 

 

 

 
Und wer noch etwas Schwäbisch lernen will, 
kommt bei dieser Marke aus dem Satz 
„Schwäbische Mundart“ auch auf seine 
Kosten:  

 
Hühnerkücken 

Farbefrohe Ausgabe „Vogelgezwitscher“ 
ebnefalls mit fünf Werten der 
Grundversandstufen. 
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Neuheiten Schildkröten 
 

Sao Tomé und Principe  
 

 
Marken: 
o.l.: Ostmediterrane Bachschildkröte 
(Mauremys rivulata) 
o.r.: Carolina - Dosenschildkröte 
(Terrapene carolina carolina) 
u.l.: Griechische Landschildkröte (Testudo 
hermanni) 
u.r.: Rotwangen - Schmuckschildkröte 
(Trachemys scripta elegans) 
 

 
 

Marke: Topfenschildkröte (Clemmys guttata) 

Bogenrand: Moorschildkröte (Glyptemys 
muhlenbergii) 

 

Tuvalu 

 
Alle Marken zeigen die  
Echte Karettschildkröte  
(Eretmochelys imbricata) 
 

 
Marke: 
Echte Karettschildkröte  
(Eretmochelys imbricata) 

Die Echte Karettschildkröte ist maximal 90 
cm lang und wiegt höchstens 75 kg. Sie ist 
vom Aussterben bedroht. 
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Domestizierung des Rindes 
 
Bulgarische Blockausgabe zeigt 
Domestizierung zum Hausrind 
 

 
 

Blockausgabe I 
  
Mit zwei Blockausgaben beteiligt sich auch 
Bulgarien an der weltweiten Markenausgabe 
zum chinesischen Jahr des Ochsen. Da 
Bulgarien keine großen asiatischen 
Bevölkerungsgruppen kennt, zielt die 
Ausgabe auf finanzkräftige Käufer aus dem 
Ausland. Die Auflage des gezähnten Blocks 
(Wertangabe 3 Leva) ist mit 7.000 Stück für 
Bulgarien eher hoch bemessen. Verglichen 
mit anderen europäischen Staaten müssen 
die Auflagen als gering eingestuft werden. 
Aber die Ausgabe hat noch mehr zu bieten. 
  
Neben der gezähnten gibt es auch eine 
motivgleiche geschnittene und nummerierte 
Auflage. Diese hat lediglich den Nennwert 
von 0,65 Lewa und deckt das Porto für einen 
Inlandsbrief. Die Auflage von 3.600 Blöcken 
teilt sich zudem in 1.800 Blocks mit 
Gummierung und weiteren 1.800 Blocks 
ohne Gummierung aber mit UV-Fasern. Die 
zweite Ausgabe ist in der Regel nur am 
Erstausgabetag in nochmals beschränkter 
Stückzahl zum Nominalwert im 
Hauptpostamt in Sofia erhältlich. Die größte 
Zahl geht mit entsprechend höherem Preis in 
den Handel.  

 
Erschienen ist die Ausgabe bereits am 
12.02.2021. Ein Ersttagsbrief mit 
Sonderstempel wurde ebenfalls aufgelegt. 
 
Der Entwerfer Taxin Ahmed hat auch eine 
interessante thematische Umsetzung des 
Ochsen gefunden. Der Kalender wird 
umrandet von Szenen, die die einzelnen 
Phasen der Domestizierung des Rindes 
zeigen. Die Domestizierung unserer heutigen 
Hausrinder geht lediglich 10.000 Jahre 
zurück und hatte ihren Ursprung im Nahen 
Osten. Genetische Untersuchungen vor 
einigen Jahren belegten, dass es wohl rund 
80 weibliche wilde Auerochsen waren, die 
die Grundlage aller unserer heutigen Rinder 
bildeten. An diesem Forschungsergebnis 
waren auch Wissenschaftler der Universität 
Mainz beteiligt. Einige asiatische 
Rinderrassen beruhen allerdings auf anderen 
Domestizierungen. So werden auf dem Block 
der Fang des Wildrindes und der Weg zum 
Menschen bis hin zum Begleiter des 
Menschen gezeigt.  
  

 
Blockausgabe II 

 

Gleiches Motiv, aber ungezähnt (aufgedruckte 
Zähnung) und mit anderer Wertstufe. Nicht im 
freien Verkauf an den bulgarischen Postschaltern 
erhältlich.  
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Aktuelle Informationen 
 

Stempel aus Kitzbühel 
 
Der Kopf eines Jochberger Hummels ist im 
Stempelbild dieses Ersttagszusatzstempels aus 
Kitzbühel vom 10. Juli 2021 zu sehen. 
 

 
 
Jochberger Hummeln sind genetisch hornlose 
Pinzgauer Rinder und werden als mittelgroßes, 
kräftiges, mit auffallend langem Rücken 
hauptsächlich als Fleischrasse gezüchtet. 
 

Sonderstempel aus Hongkong 
 
Zum 100. Jubiläum 
der Gesellschaft zur 
Prävention von Tier-
quälerei erschien am 
22. Juni 2021 dieser 
Ersttagsstempel.  
Er zeigt Katze, 
Nymphensittich,  
Hund, Hamster, 
Kaninchen und Rot-
wangen-Schmuck-Schildkröte im Stempelbild. 
 

Sonderstempel aus Berlin 
 
In Berlin erscheint am 
9. September 2021 
dieser Sonderstempel. 
Er zeigt eine stilisierte 
Münze mit einem 
Seehund im 
Stempelbild. 

 

Sonderstempel mit Wildtieren 
 
Zur Briefmarkenserie JUNGE WILDTIERE erschienen 
am 10. Juni 2021 in Berlin und Bonn diese 
Sonderstempel. Sie zeigen die Pfotenabdrücke des 
Steinbocks und des Feldhamsters im Stempelbild. 

 

Sonderstempel aus Heilbronn 
 
Der Sonder-
stempel aus 
Heilbronn vom 
15. Juli 2021 
zeigt einen 
Fischotter, Tier 
des Jahres 
2021, im 
Stempelbild. 
 

Sonderstempel aus Mariehamn 
 
Ein Ochsenkopf ist auf  
diesem Sonderstempel  
vom 23. Oktober 2020  
aus Åland zu finden.  
 
Åland ist eine mit 
weitgehender politischer 
Autonomie ausgestattete 
Region Finnlands. 
 

Redaktionsschluss ZOOPHILA 87 
 
Redaktionsschluss für das nächste Heft der ZOOPHILA ist 
der 15. Oktober 2021.  
 
Einsendungen bitte an Heinz-Günter Hofmeister, 
Sandweg 6, D - 65 191 Wiesbaden. 
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